
Durch den Urlaub-
saufenthalt des Schrift-
stellers Steffen Mohr
kam es zu einer kurzfri-
stigen Buchlesung im
Christlichen Buchladen
in der Mauerstrasse 1.
Zur Überraschung, der
Inhaberin Frau Christel
Lorenz, füllte sich
schnell ihr kleines einla-
dendes Lädchen mit
Krimirätselinteressen-
ten. Man konnte Kri-
mifälle mitlösen und die
musikalische Umrah-
mung von Steffen Mohr
in der netten Runde war der
Höhepunkt des Abends.
Anschließend signierte er den
Rätselfreunden seine Bücher.

Vielen Dank und vielleicht
folgen bald weitere interessan-
te Buchlesungen. 

Angelika Gritzka-Röber

(zas) Hafen-Steinerne
Fischbrücke (Innenkante),
Liegeplatz 7. Deutschlands
einziges Missionsschiff „Eli-
da“, 1939 als Hochseefische-
reischiff in Dienst gestellt, spä-
ter als Postschiff in Norwegen
unterwegs, lädt heute um
11.00 Uhr zum Gottesdienst
an die steinerne Fischbrücke
ein. Das Schiff mit den brau-
nen Segeln und der Segelnum-
mer Joh. 3,16 fährt seit 1987
als Mitglied der evangelischen
Konferenz von Hafen zu Ha-
fen - als ein Ort für Gespräche
über Gott. Deshalb ist manch-
mal zwischen den Masten ein
Banner gespannt „Gott ist da –
Rausfinden ob´s stimmt“. Na
dann um elf!
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Seit einem Jahr unterstützt
der Uhlenhaus Betreuungs-
dienst immer mehr Menschen
mit psychischen Erkrankun-
gen, mit geistiger Behinde-
rung und pflegende An-
gehörige von Menschen mit
Demenz im eigenen Heim.    

Anspruch auf die Zusätzli-
chen Betreuungsleistungen
nach § 45b SGB XI. haben
Pflegebedürftige der Pflege-
stufen I – III, aber auch Men-
schen mit der sogenannten
Pflegestufe 0, deren Alltags-
gestaltung in erheblichem
Umfang eingeschränkt ist.

Um die Leistung in An-
spruch nehmen zu können,
wird bei der Pflegeversiche-
rung ein formloser Antrag ge-
stellt. Der MDK (Medizini-
sche Dienst der Krankenkas-
sen) stellt daraufhin in einer
Begutachtung die Anspruchs-
berechtigung fest. 

Diese liegt bei 1200 Euro für
die erheblich eingeschränkte
Alltagskompetenz, bzw. bei
2400 Euro für schwere Fälle. 

Kriterien für die Begutach-
tung sind u. a.: unkontrollier-
tes Verlassen des Wohnberei-
ches, selbst- und fremdge-
fährdendes Verhalten, Beein-
trächtigungen des Gedächt-
nisses, der Orientierung, Un-
fähigkeit den Tagesablauf zu
strukturieren, starker An-
triebsmangel oder zeitlich

überwiegende Niedergeschla-
genheit, Verzagtheit und
Hilflosigkeit.

Grundsätzlich dienen die
zusätzlichen Betreuungslei-
stungen dazu, den hilfsbe-
dürftigen Menschen zu unter-
stützen und ihm eine weitere
Teilhabe am gesellschaftli-
chen Leben zu ermöglichen.
Darüberhinaus sollen hiermit
auch evtl. vorhandene pflege-
bedürftige  Angehörige, die
durch die intensive häusliche
Pflege häufig stark psychisch
und körperlich gefordert sind,
entlastet werden.

Die Leistungen des Uhlen-
haus Betreuungsdienstes um-

fassen als aufsuchende Hilfe
z.B. Spaziergänge, Training
der geistigen Fähigkeiten,
Aktivierungs- und Mobilisie-
rungsübungen, aber auch Be-
gleiten zum Einkaufen, zu
Arztbesuchen oder Hilfe bei
der Tagesstrukturierung. Die
genauen Inhalte, sowie die
Dauer und Häufigkeit der Be-
suche werden individuell mit
den Klienten und deren An-
gehörigen abgesprochen.

Ein weiteres Angebot des
Uhlenhaus Betreuungsdien-
stes stellt die sog. „Verhinde-
rungspflege in der eigenen
Häuslichkeit“ dar. Hierbei
handelt es sich um die häusli-

che Pflege eines Pflege-
bedürftigen ( Pflegestufe
1 – 3 ) durch eine andere,
als die normalerweise
tätige Bezugsperson,
wenn diese aufgrund von
Erholungsurlaub, Krank-
heit oder anderen Grün-
den verhindert ist. Vor-
aussetzung ist, dass min-
destens eine Privatper-
son vor der erstmaligen
Verhinderungspflege für
mehr als 6 Monate in der
häuslichen Umgebung
des Pflegebedürftigen
gepflegt hat. Wenn die
Verhinderungspflege
durch einen anerkannten
Pflegedienst ausgeübt
wird, kann der volle Be-

trag in Anspruch genommen
werden. Dabei übernimmt die
Pflegekasse die Kosten für ei-
ne maximale Dauer von 28
Tagen pro Jahr. Dies kann für
den kompletten Zeitraum,
aber auch Wochen-, Tage-
oder Stundenweise erfolgen.
Der Vorteil der Leistungser-
bringung durch den Uhlen-
haus Pflegedienst besteht dar-
in, dass hier qualifizierte
Fachkräfte im Schichtdienst,
also rund um die Uhr, für den
zu Pflegenden vor Ort sein
können. Entsprechend kann
der Pflegebedürftige in seiner
gewohnten Umgebung ver-
bleiben. Dies ermöglicht ihm

und den pflegenden An-
gehörigen ein besonderes Ge-
fühl der Sicherheit und Ge-
borgenheit. Insgesamt über-
nimmt die Pflegekasse die
Kosten bis zu 1550 Euro pro
Jahr. Die pflegenden An-
gehörigen erhalten für die
Dauer der Verhinderungs-
pflege, mit Ausnahme des 1.
und letzten Tages der Vertre-
tung, kein Pflegegeld, jedoch
weiterhin Pflegesachleistun-
gen. 

Weitere Informationen er-
halten Sie von Ihrem Uhlen-
haus Betreuungsdienst. Ger-
ne besuchen wir Sie auch un-
verbindlich und kostenlos in
der eigenen Häuslichkeit, um
Sie zu den Betreuungsinhal-
ten und -abläufen, sowie den
Abrechnungsmodalitäten zu
beraten und das passende An-
gebot für Sie zu finden.

Leiterin Betreuungsdienst:
Teresa Wrase, Rotdornweg
12, 18439 Stralsund, Tel:
03831 – 3569061 Mobil: 0176
– 32673705

Leiterin Verhinderungspfle-
ge in der eigenen Häuslich-
keit: Jenny Penke, Rotdorn-
weg 12, 18439 Stralsund, Tel:
03831 – 3569089, Mobil: 0176
– 82069273

Teresa Wrase, 
Ergotherapeutin, 

Leiterin Betreuungsdienst
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RÄTSELKRIMILESUNG
Mit Steffen Mohr

MISSIONSSCHIFF ELIDA
Heute im Stralsunder Hafen
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